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Kassel berichtete Markus
Mannsbarth für den Verein,
wie erfolgreich dieser mit viel
Eigenleistung bei der Wieder-
belebung des einstmals verlas-
senen Bahnhofsgebäudes ist.
Die Regiotram-Gesellschaft sei
schon eingezogen. Unter an-
derem sollen Ärzte und Apo-

HOFGEISMAR/IMMENHAU-
SEN/CALDEN.Die ehrenamtli-
che Arbeit im Altkreis Hofgeis-
mar findet offensichtlich
beim Energieversorger Eon
Mitte (künftig EAM) großen
Anklang.

Die Eon-Mitte-Stiftung
zeichnete jetzt in Kassel drei
Projekte aus dem Altkreis als
preiswürdig aus und schüttete
insgesamt 15 000 Euro an die
betreffenden Vereine aus. Das
ist ein erheblicher Anteil der
55 000 Euro, die der Energie-
versorger in seinem gesamten
Verbreitungsgebiet in Nord-
und Mittelhessen sowie Süd-
niedersachsen für gemeinnüt-
zige Vorhaben ausgibt.

Mit 7000 Euro erhielt der
Heimat- und Geschichtsverein
Mariendorf die größte Förder-
summe im Altkreis. Die Akti-
ven des Vereins wollen mit
dieser Summe für Dorfführer
Hugenotten- und Waldenser-
trachten anschaffen, damit
die Geschichte Mariendorfs le-
bendig vermittelt werden
kann. Außerdem will der Ver-
ein einen Backofen anschaf-
fen.

5000 Euro gehen nach
Hümme. Damit honoriert die
Eon-Mitte-Stiftung das Enga-
gement des Vereins Generatio-
nenhaus Bahnhof Hümme. In

Preise für drei Projekte
Eon-Mitte-Stiftung schüttete 15 000 Euro an Hofgeismarer Vereine aus

theker dort zumindest stun-
denweise ihre Dienste anbie-
ten.

Über 3000 Euro freute sich
der Geschichtsverein Westuf-
feln. Er setzt das Geld für ein
selbstentwickeltes Buch und
eine CD ein, die die Geschich-
te des Dorfes Kindern und Ju-

gendlichen vermitteln und de-
ren Interesse an der Mundart
„Westüffelsche Platt“ wecken
soll.

Insgesamt hatten sich 207
Vereine und Gruppen um das
Preisgeld von Eon-Mitte be-
worben, nur zwölf kamen
zum Zug. (pdi)

Freude über Preisgeld: Kuratoriumschef Robert Fischbach (von links), Eon-Mitte-VorstandGeorg von
Meibom sowie die Landräte Dr.Werner Henning (Eichsfeld, Fünfter von links) und Michael Wick-
mann (Northeim, rechts) gratulierten Georg Schützeberg, Elke Siebert (Dritter undVierte von links))
und Carsten Siebert (mit Urkunde) vomHeimatverein Mariendorf zum Preisgeld. Fotos: Dilling

5000 Euro für das Generationenhaus: Markus Mannsbarth (links )
und Dirk Altmann (rechts) präsentierten in Kassel das Projekt. In
der Mitte steht Kuratoriumsmitglied Dr. Werner Henning.

3000 Euro für Geschichtsverein: Luise Lauer (links) und Anna Finis
(rechts) stellten in der Eon-Mitte-Zentrale ihr Kinderbuchprojekt
fürWestuffeln vor.

Freitag, bis Sonntag zwischen
13 und 17 Uhr. Ihre zarten
Kunstwerke präsentieren hier
Viertklässler der Lilli-Jahn-
Schule nach ihrem vorweih-
nachtlichen Museumsbesuch
mit Kreativeinlage. (pbb)

Foto: Binienda-Beer

aus dem Studio eines Marbur-
ger Glasbläsers warteten auf
kreative Kinderhände. Einige
sind noch da. Andrang herrsch-
te besonders an den bisherigen
drei Adventssonntagen. Geöff-
net hat das Glasmuseum vor
dem Fest noch mal von heute,

ummit ganz viel Fingerspitzen-
gefühl transparente Glasku-
geln oder gläserne Windlichter
zu verzieren. Zum dritten Mal
bietet das Museum jungen Be-
suchern die Gelegenheit,
Weihnachtsbaumschmuck
selbst zu kreieren. 200 Kugeln

Knallrot für die Weihnachts-
mannmütze, leuchtendes Grün
für den Tannenzweig: Beherzt
griffen in den vergangenen Ta-
gen kleine Gestalter zu den
Spezialfarbstiften auf dem aus-
ladenden Künstlertisch im
Glasmuseum Immenhausen,

Zarte Kugeln, leuchtende Farben

Hinweis: Der fünfte Buch-
stabe des gesuchten Ortes
muss zum Lösungswort an
achtzehnter Stelle hinzu-
gefügt werden.
Hauptgewinn: Ein Essens-
gutschein im Wert von 70
Euro wird vom Hotel und
Restaurant „Zum alten
Brauhaus“ in Hofgeismar
zur Verfügung gestellt.
Teilnahme: Die richtige Lö-
sung kann bis zum 23. De-
zember der HNA-Lokalre-
daktion Hofgeismar, Bahn-
hofstraße 6, oder per Mail
hofgeismar@hna.de zuge-
sendet werden. Wir wer-
den den Verlauf der Stre-
cke in der Samstagsausga-
be zusammenfassen.

Zum letzten Mal schnüre ich
heute die Wanderstiefel.
Zum Glück habe ich es gar
nicht soweit. Mein Ziel ist
sehr bekannt und wird ver-
mutlich noch bekannter wer-
den. Rauschende Feste wer-
den dort noch ausgetragen
werden. Dazu werden Gäste
aus nah und fern kommen.

Markenzeichen des Ortes
ist eine Märchenfigur, die
mir auf meiner Wanderung
schon begegnet ist. Das erste
Mal erwähnt wurde die Stadt
1082 in einer kirchlichen Ur-
kunde. Mein Foto zeigt eines
der markantesten Häuser in
dem Ort.

EUER HENNER SCHORSCH

Hier wird noch
groß gefeiert
Das Weihnachtsrätsel: Folge 18

Da geht’s ab

Bunter Mix zur 4. Kerze
S age und schreibe vier Ker-

zen könnt ihr an diesem
Wochenende bereits auf eu-
rem Adventskranz anzünden.
Von weihnachtlicher Besinn-
lichkeit ist in den Discos der
Region jedoch nichts zu ver-
spüren. Im Gegenteil: Euch er-
wartet ein bunter Mix von Ver-
gnügungsmöglichkeiten.

R age Royal – das bedeutet
für euch eine rockige Mu-

sikmischung zum Start ins
Wochenende. Egal ob Rock,
Alternative, Metal und Indie.
DJ Stefan Wöll heizt euch an
diesem Freitag in der kleinen
Halle des Musiktheaters Kassel
mit Bands wie A day to re-
member, Marilyn Manson und
System of a down so richtig
ein. In der großen Halle geht’s
mit DJane Lissy. Einlass ist ab
20.30 Uhr. Seid ihr in der ers-
ten halben Stunde schon da,
zahlt ihr keinen Eintritt. Da-
nach seid ihr mit vier Euro da-
bei.

A uch der Musikpark A7 in
Kassel läutet den Weih-

nachtsmarathon ein. An fünf
Tagen hintereinander könnt
ihr in der kommenden Woche
feiern bis der Arzt kommt. Am
Montag startet der Marathon
mit einer School’s out Party.
Schüler und Studenten erhal-
ten bei Vorlage eines gültigen
Ausweises 20 Prozent Rabatt.
Mit dabei ist DJ Shothead. An
Heilig Abend erwartet euch
eine Merry X-MAS Party.
Bringt ein Bild von euch mit,

das euch unter einem Christ-
baum zeigt und ihr bekommt
bis 24 Uhr an der Abendkasse
10 Euro Freiverzehr. Am ers-
ten Weihnachtsfeiertag steht
X-MAS Boom mit dem Grinch
auf dem Partyplan. Am zwei-
ten Weihnachtsfeiertag kom-
men alle Damen auf ihre Kos-
ten. Sie haben den ganzen
Abend freien Eintritt und
obendrauf noch zehn Euro
Freiverzehr. Zum guten
Schluss steht am Freitag eine
große Inventurparty an. Jede
Stunde gibt es ein anderes Ge-
tränkespecial. Los geht der
Spaß um 22 Uhr.

A uch dieses Jahr bietet
euch das A.R.MKassel wie-

der die gute Gelegenheit, Fest-
lichkeitsschäden, wie akute
Besinnlichkeit, hinter euch zu
lassen und mit einem echten
Fest der Liebe laut und lustig
wieder weg zu tanzen. Für
euch am Start sind unter ande-
ren dafür Monkey Safari. Los
geht es um 23 Uhr.
Ich wünsche euch ein tolles
Wochenende. Eure Anne

Anne Tarara

Adventslotterie
Lions-Kalender: Gewinner vom 20. Dezember
HOFGEISMAR. Für Freitag, 20. Dezember, wurden bei der Advents-
lotterie des Lions-Club Hofgeismar folgende Zahlen gezogen: 2170,
2110, 2507, 2155, 138, 1125, 2342, 1663. Die Gewinne können ge-
gen Vorlage des Kalendersmit der entsprechendenNummer zu den
Geschäftszeiten an der Kasse 4 im Turm der Firma Löber abgeholt
werden. Bis zum 31. Januar nicht abgeholte Gewinne verfallen.


